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In diesem Monat folgen wir Jesus
auf dem Weg seines Abschieds,
seiner Gefangennahme,
Verspottung und Verurteilung, 
seines Leidens und Sterbens.

Wir gehen mit ihm in den 
Abendmahlsaal, an den Ölberg,
in den Garten seiner Todesangst,
bis hinauf nach Golgota, in die
dunkle Nacht der Gottesfinsternis.

Auf diesem Weg der Ohnmacht
und des Scheiterns wissen wir 
uns all denen im Gebet verbunden,
die heute überall Ähnliches erleiden.

Für sie alle beten wir um 
Kraft und Trost, Heil und Hilfe, 
Anteilnahme und Beistand,
Hoffnung und Zuversicht, 
Versöhnung und Frieden.

Wir wünschen und erbitten
die neue österliche Lebensfreude
aus dem Geheimnis der Auferstehung
und bleibenden Gegenwart Jesu,
der alle unsere Wege mit uns geht.

Maria, du Mutter der Schmerzen,
du Trösterin der Betrübten,
du Zeugin der Hoffnung …  
bitte für uns!

Paul Weismantel

  „Herr, 

  bleibe bei 

  uns …“ 

   Lk 24, 29 


